
A 23•KÖLNER KULTURSAMSTAG, 6. APRIL 2019

Besser als das Original
Mit der Ausstellung „Copy It“ startet die Akademie der Künste ihr Frühjahrsprogramm
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Lauer Start
von „Books
& Friends“
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„Nur für Diebe und Raubkopie-
rer–vonBüchern,Kunstwerken,
Ideen.“ So steht es auf einem
großen Signet, das in noch brei-
teren Lettern fordert: „Copy It“.
Mitten in den Streit um das Ur-
heberrecht platzt diese provo-
kante Aufforderung. Sie ist Titel
einer bemerkenswerten Aus-
stellung, mit der Madhusree
Dutta, diekünstlerischeLeiterin
der Akademie der Künste der
WeltKöln, imAcademyspacedas
Frühjahrsprogrammstartet (sie-
he auch Infokasten).

„Kopieren sollte für jeden all-
zeit möglich sein. Eine Kopie ist
besseralsdasOriginal“,behaup-
tet die Inderin mit verschmitz-
temLächeln.DieNatur ist für sie
dergroßeMeister,derzeigt,dass
mit jeder Kopie optimiert wird.
„Wir alle kopieren unablässig“,
behauptet sie und zeigt eine
Sammlung von Kameras und
Projektoren, mit denen Bilder
reproduziert wurden. Daneben
liegteineSchedelscheWeltchro-
nik, beziehungsweise ein Faksi-

mile, also eine Kopie von ihr.
Sprache ist für die Inderin ei-

ne historische Kopiermaschine,
mit der schon Römer von Grie-
chen abschrieben. Die Ausstel-
lung zeigt ein transparentes
Buchobjekt, bei dem es sich um
das „book we forgot to copy“
handelt. Es sei verloren gegan-
gen, weil es niemand kopierte.

Als sehr eindrucksvoll erweist
sich eine Videoarbeit des Raqs
Media Collective, die eine Foto-
grafievonHenriCartier-Bresson
nachstellt. Der Franzose foto-
grafierte 1948 in Panik geratene
Menschen, die in Shanghai die
Banken stürmten, weil sie um
den Verlust ihrer Ersparnisse
fürchteten. Als das Museum, das
heute im Besitz der Fotografie
ist, das Objekt nicht ausstellen
wollte, inszeniertedasKünstler-
kollektiv die Situation einfach
selbst.

Dutta behauptet, dass alles
Unheil mit dem Moment ein-
setzte, als die Kopie ein Copy-

right erhielt und die Vermark-
tung begann.

DieWändedesAcademyspace
wurden von Andreas Niegl und
Jürgen Stollhans über und über
mit Paragrafen, Urteilen und Zi-
taten zu beschriftet. Dort klagen
die Hollywood-Produzenten
1982 über das Aufkommen der
Videotechnik.

Geradezu zynisch klingt Mark
Gettys Erkenntnis, dass „geisti-
gesEigentumdasÖldes21. Jahr-
hunderts“ sei. Eine Behauptung,

die er aufstellte, bevor er seinen
gigantischen Bildschatz erwarb,
die heutige Datenbank Getty
Images.

Madhusree Dutta will in den
Diskurs um die Urheberrechte
eindringen, wie sie sagt, weder
dem Staat noch den Internet-
KonzernesolldieMachtüberun-
sere Daten eingeräumt werden.
Ein Gedanke, der naiv anmutet,
sich aber als ebenso radikal wie
nützlich erweisen könnte. In der
prickelndenVielzahl ihrer Anre-

gungen überzeugt die Schau,
bietet aber auch humorvolle Se-
quenzen. Zum Beispiel mit der
Installation„Delirium“ von Mir-
ja Busch, die Werke der Kunst-
theorie von Roland Barthes bis
SusanSontagdestillierteunddie
hochprozentigen Essenzen wie
Weinbrand oder Wodka präsen-
tiert.

„Unorthodox“, soll es sein, das
neue Format „Books & Friends“
amBauturm-Theater,verspricht
Dramaturg René Michaelsen bei
der Premiere,„ohne falsche Ehr-
furcht mit Literatur umgehen.“
Also fläzensichModeratorDori-
an Steinhoff und sein Gast, die
Autorin und Social-Media-Spe-
zialistin Kathrin Weßling, unter
einem Sonnenschirm. Und der
Side-Kick (Schauspieler Mario
Neumann) mimt die „Show-
band“, deren „Musik-Einlagen“
dann allerdings als Gedichte er-
klingen.

Steinhoff outet Weßling
gleich als depressiv („Sie gehen
ja ganz offen mit ihrer Krankheit
um!?“).Schonsindwirmitten in
ihrem letzten Roman „Super,
und dir?“ (Ullstein-Verlag), der,
man ahnt es, autobiografische
Züge trägt und von einer 31-Jäh-
rigenhandelt,dieanihremJobin
einer Marketing-Agentur ka-
puttgeht.

Schnell istnachdervonWeßling
vorgelesenenPassagederBogen
zur Realität gespannt, und man
diskutiert über Kramp-Karren-
bauersBüttenredeundeinegen-
dergerechte Sprache. Es wird
mehrgefrotzeltuntermSonnen-
schirm, denn in die Tiefe ge-
bohrt. Mit Spielchen versucht
man die Zuhörer bei Laune zu
halten: Neumann liest jeweils
drei Textvarianten aus drei be-
kannten Romanen vor, von de-
nen nur eine vom Autor selber
stammt. Das Publikum muss das
Originalerraten–undliegt jedes
Mal mehrheitlich richtig.

Noch alberner wird es, wenn
Weßling aus dem Stegreif einen
Plot zu dem Titel „Vollgas im-
mer“ entwickelt. „Würden sie
dieses Buch kaufen?“ fragt
Steinhoff.KeineHandrührtsich!
Da hofft man doch, dass beim 2.
Talkam4.MaimitMartinBecker
(„WartenaufKafka“)einanderes
literarisches Kaliber unterm
Sonnenschirm sitzt. (hru)

Jugendmannschaften aus allen Sportar-
ten aufgepasst: das Einrichtungsunter-
nehmen porta Möbel verlost bereits zum
fünften Mal in Folge Trikotsätze.
Ganz gleich ob Fußball, Volleyball oder

Turnverein – Jugendmannschaften aus allen

Sportarten können an dem beliebten Ge-

winnspiel teilnehmen und haben die Chan-

ce auf einen von insgesamt 118 hochwer-

tigen Trikotsätzen. Seit drei Tagen liegen

die Gewinnspielkarten in den 24 porta Ein-

richtungshäusern aus, so auch in Köln-Lind,

Bornheim und Frechen.

Die ersten Vereinsmitglieder aus verschie-

denen Jugendsportmannschaften schickten

bereits volljährige Vertreter, um ihre Chance

zu nutzen. Die glücklichen Gewinner dürfen

sich schließlich über jeweils 14 qualitativ

hochwertige Mannschafts-Trikots inklusive

Hosen sowie einer Trikottasche freuen. Fuß-

ballmannschaften z.B. erhalten darüber hi-

naus ein separates Torwart-Trikot und Stut-

zen. Selbstverständlich werden die Trikots

mit Rückennummern und dem Vereinsna-

men individualisiert, sodass der nächsten

Saison nichts mehr im Wege steht.

Jugendförderung liegt porta am Herzen
Die Förderung der sportbegeisterten Ju-

gendlichen liegt porta Möbel besonders

am Herzen. Den Vereinen mangelt es oft

an finanziellen Mitteln für ein gut ausge-

stattetes Jugendteam. Aus diesem Grund

unterstützt das Einrichtungsunternehmen

auch in diesem Jahr erneut die regionale

Jugendarbeit mit der Trikot-Gewinnspiel-

aktion. Noch bis zum 13. April können die

Vereine teilnehmen. Da die Teilnahme erst

ab 18 Jahren gestattet ist, muss die Gewinn-

spielkarte von einem volljährigen Vertreter

ausgefüllt werden. Ganz gleich ob Trainer,

Mutter, Vater oder große Schwester – jeder,

der das 18. Lebensjahr vollendet hat, darf

stellvertretend für sein Team mitmachen.

Weitere Infos und Gewinnspielkarten er-

halten Interessierte in den porta Möbel Ein-

richtungshäusern in Köln-Porz Lind, Frechen

und Bornheim oder unter www.porta.de.

Für alle, die es nicht ins Möbelhaus schaf-

fen, steht auch ein Online-Teilnahmefor-

mular auf der porta-Website zur Verfügung.

Porta Möbel wünscht allen Teilnehmern

viel Erfolg!

– Anzeige –

Mehr entdecken: porta.de
51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0
53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0 • Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Jugendmannschaften
aus allen Sportarten
aufgepasst!

Teilnahmebedingungen und Gewinnspielkarten erhalten Sie im Einrichtungshaus oder online unter www.porta.
de. Mitarbeiter/-innen der porta-Unternehmensgruppe und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Teil-
nahme erst ab 18 Jahren. Die Gewinner werden per Los ermittelt und telefonisch benachrichtigt. Gewinnspielkarte
ausfüllen und in die Gewinnspielbox im Einrichtungshaus einwerfen oder Formular unter www.porta.de ausfüllen.
Teilnahmeschluss ist der 13.04.2019.
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TRIKOT-SÄTZEN
FÜR DEIN TEAM

Zum 5. Mal in Folge: porta Möbel
startet beliebte Trikotaktion In versch. Farben

erhältlich. Abbildung
ähnlich.

JETZT
GEWINNEN:


